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Schulen, die bereits einen Antrag gestellt haben
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Wurde der vorliegende Schulkonferenzbeschluss zur Einrichtung der 
Ganztagsschule unter der Prämisse des Stuttgarter Modells mit 
sukzessivem Aufbau herbeigeführt?

Sieht die Schulgemeinde sich in der Lage, das Landesmodell mit den 
derzeitige räumlichen Voraussetzungen umzusetzen?

Sieht die Schulgemeinde sich in der Lage, beim Stuttgarter Modell mit 
sukzessivem Aufbau mit den derzeitigen räumlichen Voraussetzungen mit 
der GTS zu starten?

Kann nach Ihrer Einschätzung im Landesmodell, das auch Mischklassen 
vorsieht, der von der Stadt vorgegebene Qualitätsstandard - vor allem die 
Rhythmisierung - im GTS-Betrieb sichergestellt werden?

Wenn ja, wie ist Ihre Einschätzung, wird die Schulkonferenz auch der 
Einrichtung der Ganztagsschule im Landesmodell zustimmen?

Für den Fall, dass die Schulgemeinde mehrheitlich das Stuttgarter Modell 
wünscht, dies jedoch nicht umgesetzt werden kann, erwarten Sie Unmut 
aus der Elternschaft?

Würde die Schulgemeinde es unter den derzeitigen Landesvorgaben 
vorziehen, die bisherigen Betreuungsangebote an der Schule aufrecht zu 
erhalten und auf die GTS zu verzichten?


